
 

 

03.12.2023 

  1. Adventssonntag, Mk 13,33-37 

 

 

„Rufe aber bitte an, wenn Du angekommen bist" - und wieder einmal hörte ich 
am Montagmorgen diese Bitte von meinem Schatz, als ich mich auf den Weg zu 
einer Fortbildung in den Odenwald begab. Wie groß war die Erleichterung, als 
der erhoffte Anruf kam, insbesondere da ich von der Fahrt schon einmal anrief 
und vom Schneegestöber und den schmierigen Straßen berichtete. 

Wer unterwegs ist, unterliegt besonderen Gefahren, insbesondere wenn so 
„völlig unerwartet“ Ende November der Schnee fällt und die Temperaturen auf 
die 0 Grad sinken. Was kann nicht alles passieren! Wer wie ich gut angekommen 
ist, hat solche Gefahren nicht mehr zu befürchten.  

Noch immer tief berührt von dem Erinnerungsgottesdienst für verstorbene Kin-
der, an welchem ich am vergangenen Sonntag habe teilnehmen dürfen, denke 
ich: Die Sache mit dem „Ankommen“ und den vielen Gefahren gilt aber nicht nur 
für die Reisen von hier nach dort, sondern viel tiefer noch für die große Reise 
unseres Lebens insgesamt. 

Wenn wir in diesen Tagen von Advent, also von Ankunft reden, dann sollte es 
nicht nur um das Kommen eines bestimmten Festes gehen, sondern um jene 
bedeutsame Frage, ob wir so leben, dass wir hoffen können, das letzte und ei-
gentliche Ziel unseres Lebens zu erreichen. Eine solche Frage hat es schwer in 
einer Zeit, in der die Menschen noch gehetzter und noch kurzatmiger sind als in 
den übrigen Monaten des Jahres, dieses gehetzt sein merkt man ja auch insbe-
sondere immer wieder auf unseren Autobahnen, ganz gleich wie die Witterung 
aussieht. 

Aber es könnte sein, dass uns gerade jetzt irgendwann ein Augenblick der Nach-
denklichkeit geschenkt ist, und dann sollten wir uns fragen, wohin wir denn ge-
langen möchten und ob uns dieses Ziel so viel wert ist, dass wir uns nach ihm 
immer wieder versuchen neu auszurichten. 



Die Mitteilungen aus der Gemeinde  

entnehmen Sie bitte den ausliegenden 

gedruckten Exemplaren.  

Advent ist mehr als die Sorge, wie wir Weihnachten erreichen und 
„überstehen“. Advent meint jene weite und große Sicht, die über unser Heu-
te und Morgen hinausgeht. 

Wer Advent so versteht, gerät in ganz andere Zusammenhänge. Das Ge-
wöhnliche mit außergewöhnlicher Bereitschaft tun, wach werden zu neuen 
Entscheidungen, das ist Advent. Wer diese Zeit so versteht, wird gut an-
kommen. 

Ihr Gemeindereferent Benedikt Fritz 

 

 

Am Sonntag, 10. Dezember, feiern 
wir die Hl. Messe als monatliches 
Gedenken für die im November 
verstorbenen Gemeindemitglieder 
um 18.30 Uhr in St. Heinrich u. Ku-
nigunde.  
 

„Die Bibel und ich" 
Der nächste Bibelabend findet am 
Montag, 11. Dezember, um 19 Uhr 
im Pfarrheim Mastbruch statt. Je-
de/r ist herzlich willkommen. Es ist 

 Infos eine offene Gruppe, wer Interesse 
hat kann ohne Anmeldung kommen.  
 

Meditationsgruppe Herzensgebet 

Die Abende für Menschen, die Stille, 
Sammlung und Ruhe im Herzensge-
bet suchen, finden im nächsten Mo-
nat wie folgt statt: jeweils dienstags, 
05. und 19. Dezember um 18 Uhr im 
Vorraum der Ulrichskapelle. An-
sprechpartnerin: Cilli Kley. Interes-
sierte bitte im Pfarrbüro melden: 
05254 25 31. 

 



Kfd: Herzliche Einladung zum Ad-
vents-Kaffeetrinken am Freitag, 08. 
Dezember ab 15 Uhr im Roncalli-
Haus.  

 

Herzliche Einladung zum 
„ganzheitlichen Gedächtnistrai-
ning“ mit Frau Regina Schepe. Die-
ses Angebot der Seniorengruppe der 
Kolpingsfamilie Schloß Neuhaus ist 
ein offenes Angebot für alle. Nächs-
tes Treffen im Roncalli-Haus: Mon-
tag, 11. Dezember von 15 bis 16.30 
Uhr.  

 

Verkauf von Fair-gehandelten Pro-
dukten am Sonntag, 03. Dezember 
nach dem Gottesdienst.  

 

Herzliche Einladung zur Senioren-
messe am Dienstag, 05. Dezember 
um 15 Uhr in der Kirche St. Joseph 
mit anschl. Adventsfeier im Pfarr-
zentrum.  

 

Die kfd St. Joseph Mastbruch feiert 
am Freitag, 08. Dezember, um 9 Uhr 
ihren traditionellen Adventsgottes-
dienst. Im Anschluss daran sind alle 
Frauen herzlich zum gemeinsamen 
Frühstück in adventlicher Atmosphä-
re in das Pfarrzentrum eingeladen. 

 St. Heinrich und Kunigunde Für das Frühstück wird ein Kosten-
beitrag in Höhe von 5 € erhoben. 
Die kfd freut sich auf eine rege Be-
teiligung an Gottesdienst und Früh-
stück. 

St. Hubertus Schützenbruderschaft  

Treffen der Altersgruppe  

Die Schützen der Alters- und Ehren-
gruppe treffen sich am Dienstag 05. 
Dezember um 15 Uhr zu einem ad-
ventlichem Kaffeetrinken. 

Die Veranstaltung findet im Pfarr-
heim statt. 

 

Der kleinste Weihnachtsmarkt in 
Paderborn  

Irgendwie gehört er einfach zum 
Advent in Sande dazu und ist schon 
zur Tradition geworden, der 
"kleinste" Weihnachtsmarkt in un-
serer Stadt Paderborn. Den Duft von 
Glühwein und Reibeplätzchen ge-
nießen, Freunde und Nachbarn 
treffen, gute Gespräche führen und 
all das im Schatten unserer Pfarrkir-
che St. Marien. Das bietet nur der 
kleinste Weihnachtsmarkt der Stadt 
Paderborn, der am 1. Adventsonn-
tag von der Kanalkompanie der St. 
Hubertus Schützenbruderschaft 
Sande ausgerichtet wird. Der Vor-
stand der Kompanie würde sich sehr 
freuen, möglichst viele Sander Bür-

 St. Marien, Sande 

 St. Joseph, Mastbruch 



gerinnen und Bürger am Sonntag, 03. 
Dezember ab 16 Uhr begrüßen zu 
dürfen. 

 

Chorgemeinde St. Cäcilia 

Herzliche Einladung zum Advents- 
und Weihnachtskonzert der Chorge-
meinde St. Cäcilia am 2. Advents-
sonntag um 17 Uhr in die St. Marien-
kirche Sande. Der Eintritt ist wie im-
mer frei.  

 

kfd: Die Mitarbeiterinnen treffen sich 
am Dienstag, 05. Dezember, um 
19.30 Uhr im Pfarrheim.  

 

Herzliche Einladung zum Advents-
kaffee des Ü-60 Klöntreffs am Don-
nerstag, 14. Dezember um 16 Uhr 
mit anschl. gemütlichen Runde im 
Pfarrheim. Im Anschluss wollen wir 
im Rahmen des Lebendigen Advents-
kalender das 14. Fenster öffnen.  

 

Für unseren lebendigen Adventska-
lender haben sich wieder Gastgeber 
bereit erklärt, eine kleine Adventsfei-
er bei sich zu Hause zu gestalten und 
Sie dazu einzuladen. Es wäre schön, 
wenn Sie sich auf den Weg machen, 
um gemeinsam mit anderen diese 
Momente zu genießen.  

Bitte bringen Sie zu den Adventsfei-
ern eine Trinktasse und eine Ta-
schenlampe mit.  

 St. Michael, Sennelager 

Die Daten und Gastgeber finden Sie 
auch auf unserer Homepage.  

Beginn ist immer um 18 Uhr.  

02.12.: Fam. Liedtke, Joachim 

  Grenadierweg 5 

04.12.:  Kita St. Michael, 

  Bielefelder Str. 157 

05.12.:  Fam. Kindermann,  

  Mackensenweg 13 

06.12.: Ev. Frauenhilfe, Paul-
  Gerhardt Gem. Zentrum, 
  Klosterweg 

07.12.:  Fam. Thiemann,  

  Düsterhusstr. 24 

08.12.: Fam. Merschmann, 

  Eversweg 3 

09.12.: Fam. Merschmann 

  Achsenschmiede 28 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einsendeschluss für die nächsten 
Pfarrnachrichten ist am Dienstag,     
05. Dezember. 
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